
Aktionspräsenz 2020
20 Wochen gegen 20 Atombomben
Mach mit! Wir brauchen Dich!
Wir protestieren vom 26. März bis zum 9. Au-
gust, in Büchel. Bist Du dabei? 2020 wollen wir 
den Druck auf die Bundesregierung erhöhen, da-
mit die 20 Atombomben aus Büchel endlich ab-
gezogen werden. 2020 heißt 75 Jahre Gedenken 
an Hiroshima und Nagasaki, 60 Jahre Oster-
marsch in Deutschland, 50 Jahre Konferenz zum 
Nichtverbreitungsvertrag von Atomwaffen (NVV/
engl. NPT) und 10 Jahre Ostermarsch in Büchel. 
Zu hoffen ist, dass der UN-Atomwaffenverbots-
vertrag in 2020 vom 50. Staat ratifiziert wird. 
90 Tage danach tritt er in Kraft.

 
2. Unterschreibe die  
 Selbstverpflichtungserklärung! 
 
3. Berichte an Deinem Wohn- und Arbeitsort  
 von Büchel! 
 
4. Unterstütze den Protest durch eine Spende!

Spendenkonto bei der
(IPPNW), Bank für Sozialwirtschaft,
IBAN DE39 1002 0500 0002 2222 10,
Stichwort: „Büchel atomwaffenfrei“

Kontakt
Die Kampagne „Büchel ist überall! atomwaffenfrei.jetzt“
wird vom Trägerkreis „Atomwaffen abschaffen - bei uns
anfangen“ getragen.
Kontakt Telefon 0711-51 88 56 01,
info@atomwaffenfrei.de

Websites
 www.buechel-atombombenfrei.de
 www.atomwaffenfrei.de
 www.facebook.com/atomwaffenfrei.jetzt
 @atomwaffenfrei
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Wir fordern von der
Bundesregierung
1. den Stopp der nuklearen Aufrüstung
2. den Beitritt zum UN-Atomwaffenverbot
3. den Abzug der Atomwaffen aus Büchel

Selbstverpflichtungen
Ein wichtiges Instrument, um unsere Forderungen
durchzusetzen, sind die Selbstverpflichtungen.
Einzelpersonen können sich verpflichten,
mindestens einmal im Jahr an einer Aktion
in Büchel teilzunehmen, bis die Atomwaffen
abgezogen sind.
Informationen: Pressehütte Mutlangen,
Tel. 07171-75661 sowie auf der Website
www.buechel-atombombenfrei.de

Mach mit! Wir brauchen Dich!
1. Beteilige Dich an der Aktionspräsenz! Komm
 mit Deiner Gruppe, Deinem Freundeskreis,
 Deiner Familie oder allein nach Büchel!
 Aktionshandy vor Ort: 0172 771 32 66.
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In den USA steht die Produktion der neuen Atom-
bomben B61-12, die in Büchel stationiert werden
sollen, in den Startlöchern. Es gilt sie jetzt, ge-
meinsam mit der US-Friedensbewegung, zu verhin-
dern. Parallel dazu soll schon bald über die milliar-
denschwere Neuanschaffung des Nachfolgers für den
Atomwaffenträger, den Kampfjet „Tornado“, ent-
schieden werden. Während kräftig aufgerüstet
wird und ein Rüstungskontrollvertrag nach dem
anderen scheitert, setzen wir uns umso entschlos-
sener für den Abzug der Atomwaffen aus Deutsch-
land und den Beitritt zum UN-Atomwaffen-
Verbotsvertrag ein.

Aktionspräsenz 2020
Innerhalb der 20 Wochen (26. März bis 9. August
2020) wird es zahlreiche Aktionen am Atomwaffen-
standort Büchel geben. Ab Anfang Juli wird bis zum
9. August wieder ein Friedenscamp am Haupttor
stehen. Beginnend mit der IPPNW-Woche, folgen die
Tage der DKP/SDAJ; die Internationale Woche mit
vielen Aktiven aus den USA und dem europäischen
Atomwaffen-Widerstand, sowie gemeinsam mit dem
Internationalen Mutlanger Jugend-Workcamp; den
Quäkers etc. Der 10. Bücheler Ostermarsch fi ndet
am Ostermontag, den 13. April 2020, statt. Für den
Kirchlichen Aktionstag ist bereits Präses Annette
Kurschus: für den 6. Juni 2020 angekündigt.
Auf www.buechel-atombombenfrei.de fi ndest
Du im Menü unter Kalender alle weiteren Termine 
während der Aktionspräsenz.

Tipps für die Planung
1. Bewährt hat es sich, wenn mehrere Gruppen ge-

meinsam eine Aktion planen und durchführen:
Mahnwachen, Kunst, ziviler Ungehorsam, 
Blockaden, Gottesdienste und vieles mehr.

2. Eine Liste der Unterkünfte (von Camping bis
Hotel) kann bei uns angefordert werden.

3. Ansprechpersonen halten sich dauerhaft in
Büchel auf, um Gruppen und Einzelpersonen
zu begleiten und zu beraten.

4. Bitte plant für eure Aktion möglichst mehrere
Tage ein.

5. Jede Gruppe plant und handelt selbstverantwortlich.
6. Auf Wunsch bieten wir vorbereitende Veranstal-

tungen bei Euch vor Ort an.
7. Denkt bereits bei der Planung an die Öffentlich-

keitsarbeit (z.B. Presse und Social Media).
Berichtet auch zu Hause über eure Aktion!

8. An der Straße zum Haupttor ist die „Friedens-
wiese“. Dort stehen und hängen bereits viele
Friedenssymbole. Bitte bringt auch eines mit.

Aktionsrahmen
Wir wollen bei unseren Aktionen keine Gewalt gegen
Personen anwenden und niemanden bedrohen. Auch
und gerade dann nicht, wenn gegenüber uns Gewalt
angewendet wird. Wir wollen niemanden festhalten,
wegschieben oder gar verletzen. Wir wollen niemanden
demütigen oder beleidigen. Wir wollen Personen,

selbst wenn sie unseren Aktionen feindlich gegen-
über stehen sollten, als Menschen achten – auch
dann, wenn ihr Handeln in ihrer gesellschaftlichen
Rolle kritisch gesehen werden muss.

Atomwaffenstandort Büchel
Der Fliegerhorst Büchel liegt in der Eifel in Rhein-
land-Pfalz, wenige Kilometer von Cochem an der Mosel.
Dort übt das Taktische Luftwaffengeschwader 33
im Rahmen der „nuklearen Teilhabe“ mit Bundes-
wehr-Tornados, die Atombomben ins Zielgebiet zu
fl iegen und abzuwerfen.

Rechtslage
Deutschland hat sich im Atomwaffensperrvertrag
verpfl ichtet, Atomwaffen und auch die Verfügungs-
gewalt darüber, von niemandem anzunehmen -
weder unmittelbar noch mittelbar. Der Internationale
Gerichtshof hat am 8.7.1996 die Androhung des
Einsatzes und den Einsatz von Atomwaffen für
völkerrechtswidrig erklärt. Der Bundestag hat
sich 2010 fraktionsübergreifend für den Abzug
der Atomwaffen aus Deutschland ausgesprochen.
Durch die „nukleare Teilhabe“ in der NATO werden 
diese Verpfl ichtungen gebrochen. 2017 verab-
schiedeten 122 Staaten den Text für den UN-
Atomwaffenverbotsvertrag. Deutschland boykot-
tiert seinen Beitritt bis 
heute.




